
HrsgAnspr nur iF
unentgeltl Vfg, § 816 I 2

HrsgAnspr § 816 II

befreiende
Lstg an NB

wirksame
Vfg d NB

teleol Red  zu erwägen:
- auf rsgesch Erwerb (Ausn. § 366 III HGB)
- auf Verkehrsgesch (Ggs Insichgesch)
- kein Rückerwerb durch vormals NB

HrsgAnspr § 816 I 1

bei Vorliegen:

Berechtigter

fehlt u.U. (zB §§ 135 I, 161 I )
dann: ZweipersVerh!

gutgläub Dritter

Wirksamkeit typisiert iFv

Vfg zuwider VfgVerbot, §§ 135 II, 136

Vfg in Schwebezeit, § 161 III

Übtr bew Sach, §§ 932 ff., § 366 HGB
(als Pfand: § 1244)

Verpfdg bew Sach, § 1207, § 366 I HGB
(Vorrang d PfandRs, § 1208)

Übtr d Grdst u dingl Re daran: § 892 I
(Vormerkg: § 893 Alt. 2, HypFdg: § 1138)

Grdstzubehör, § 926 II

Gestattg d Aneign, § 957

Übtr aGrdl Gütergemeinschaft, § 1472 II,
od elterl Sorge § 1698a I

Übtr aGrdl Erbschein, §§ 2365 f.

Vfg d vfgbeschr Erben,
§§ 2113 III, 2129 II 1 (Vorerbe), § 2211 II (Testvollstr)

Übtr aGrdl VReg (§ 68) od HReg (§ 15 HGB)

(-) iFv §§ 142 II (Kenntn d Anfbkt),
819 I (Kenntn e rechtl Mangels)

Nichtberechtigter

(-) iFv §§ 185 (Zust
d Berecht), 966 II
(Notveräußerg d
Find), 1228 (Befriedg
aus Pfd), 2205
(Testvollstr)

Voraussetzungen des Gutglaubensschutzes

1. Vertrauenstatbestand

künstl
Vertrauensträger (z.B.
Grdb u and Reg, Erbschein)

natürl
Vertrauensträger (z.B.
mdl Erkl, Besitz, Urkunden)

2. guter Glaube

Ausschluss bei pos
Kenntn (§§ 68 S. 1,
892, 2366, 15 I, III HGB)

Ausschluss bei
leichter (§ 173) od
grober (§ 932) Fahrlkt

3. kausale Disposition

abstrakter
Vertrauenssch
(Kenntn bzgl 1. n erf)

konkreter
Vertrauenssch
(Kausalität zu 1. erf)

4. Zurbkt bzgl 1.
(Risikoprinzip, ausnw
reiner Rsschein, §§
892 BGB, 15 I HGB)

Liberationsfkt bzgl

abgetret Fdg, §§ 406-408

SchErs, § 851

dingl R d BuchInh, § 893

Fdg d Scheinerben, § 2367

Fdg n Einbringg in Ges, § 720

Fdg d FirmNachf, § 25 I 2 HGB

Fdg n GesGrdg, § 28 I 2 HGB

Erfüllg nach InsEröffng § 82 InsO
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Gutglaubensschutz und Folgeansprüche im BGB


